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Programm 

Freitag, 30. Januar 2009 

bis 17 Uhr 
Anreise 

ab 17.30 Uhr 
Imbiss im Foyer 

 
Arbeitsmarktzugang im Spannungsfeld zwischen europä-
ischen und nationalen Politiken 

18.30 Uhr 
Der Nationale Integrationsplan 
Staatsministerin Prof. Dr. Maria Böhmer, Beauftragte der 
Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration 

Neuausrichtung der europäischen Migrationspolitik? 
Prof. em. Dr. Kees Groenendijk, Radboud-Universität Nijme-
gen 
Dr. Torsten Christen, Europäische Kommission, Generaldirek-
tion Beschäftigung 

Zuwanderung und Arbeitsmarkt in Deutschland 
Prof. Dr. Herbert Brücker, IAB Nürnberg 

Samstag, 31. Januar 2009 

ab 8.00 Uhr 
Frühstück 

Integration von Zuwanderern in den Arbeitsmarkt 

9.00 Uhr 
Neue nationale Regelungen 
Arbeitsmigrations-Steuerungsgesetz 
Sybille Röseler, Dr. Michael Maier-Borst, Amt der Beauftrag-
ten der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integ-
ration 

9.45 Uhr 
Arbeitsmarkt und Migration am Beispiel des Bundeslan-
des Baden-Württemberg 
Jutta Driesch, Regionaldirektion der Bundesagentur für Arbeit, 
Stuttgart 

10.15 Uhr 
Kaffeepause 

10.45 Uhr 
Anerkennung im Ausland erworbener Abschlüsse 
Dr. Bettina Englmann, Mitautorin der Studie "Brain Waste" 
Gabriele Erpenbeck, Niedersächsisches Ministerium des 
Innern 

Jan Jorgensen, Dänisches Bildungsministerium 
Gabriela Schierenbeck, Handwerkskammer Bremen 

12.15 Uhr 
Neuausrichtung der europäischen Migrationspolitik aus 
Sicht des Europäischen Parlaments 
Wolfgang Kreissl-Dörfler MdEP 

13.00 Uhr 
Mittagessen 
 

Foren I 

14.15 Uhr 

Arbeitsmigration im Rahmen des Dienstleistungsab-
kommens der WTO (GATS) 
Dr. Jürgen Bast, MPI Heidelberg 

Arbeitsmigration von Drittstaatsangehörigen: 
Rahmenrichtlinienentwurf und Blue Card-Richtlinie 
Sybille Röseler, Dr. Michael-Maier-Borst, Berlin 

Die Generalprävention im Ausländerrecht - Vom schwie-
rigen Umgang mit der Dogmatik 
Dr. Stephan Beichel-Benedetti, Stuttgart 

Aufenthalt und Zugang zu Erwerbstätigkeit für neue 
Unionsbürger 
Prof. Dr. Dorothee Frings, Hochschule Niederrhein, Köln 

Zirkuläre Arbeitsmigration und entwicklungspolitische 
Ansprüche 
Dr. Andreas Fisch, Kommende Dortmund, Netzwerk Migrati-
onsrecht 

Verfassungsrechtliche Bedenken zum neuen Kinder- und 
Elterngeld 
Dr. Rolf Gutmann, Rechtsanwalt, Stuttgart 

Neue Wege zum Flüchtlingsschutz - Zum Stand der 
Diskussion über die Einrichtung eines Resettlement-
Programms in Deutschland 
Norbert Trosien, UNHCR Berlin 
Nele Allenberg, Amt des Bevollmächtigten des Rates der 
EKD, Berlin 

Die Deutsche Islamkonferenz – auf dem Weg zur Einbür-
gerung des Islam? 
Dr. Tarik Tabbara, Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Neuere obergerichtliche Rechtsprechung zur Qualifikati-
onsrichtlinie 
Dr. Roland Bank, UNHCR Berlin 
Dr. Bertold Huber, Vors. Richter am VG Frankfurt/M. 

Erfahrungen mit der Verschärfung beim Ehegattennach-
zug 
Hiltrud Stöcker-Zafari, iaf, Frankfurt 
Dr. Anne Walter, Universität Osnabrück 



 

 

16.15 
Kaffeepause 
 

Foren II 

16.45 Uhr 

Neuere Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts 
zum Ausländerrecht 
Dr. Klaus Dienelt, VG Darmstadt 

Mobilitätspartnerschaften und zirkuläre Migration 
Dr. Gisbert Brinkmann, Jurist, Bonn 

Diskriminierung im dt. Bildungssystem - Schlussfolge-
rungen aus dem Urteil des EGMR vom 13.11.2007 (D.H. 
u.a./Tschechien) 
Dorothea Fohrbeck, Bundesministerium für Bildung und 
Forschung 
Michael Schlikker, Justiziar, Bundestagsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen 

Arbeitsrechtlicher Schutz bei illegaler Beschäftigung - 
Sanktionsrichtlinie 
Florian Schierle, Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

Forscherrichtlinie: Vereinfachtes Zulassungsverfahren 
für Forscher aus Drittstaaten 
Dr. Hans-Dietrich von Loeffelholz, Bundesamt für Migration, 
Nürnberg 

Neuere Entwicklungen im Assoziationsrecht 
Kenan Kolat, Vorsitzender der Türkischen Gemeinde in 
Deutschland 
Ilknur Baysu, Rechtsanwältin, Mannheim 
Ünal Zeran, Rechtsanwalt, Hamburg 

Recht auf Aufenthalt und Artikel 6 GG 
Michael Hoppe, Richter am VG Sigmaringen 
Kai-Christian Samel, Richter am VG Berlin 
derzeit. Wiss. Mitarbeiter am Bundesverfassungericht, Karls-
ruhe 

Zugang zu Sozialleistungen für neue Unionsbürger 
Prof. Dr. Dorothee Frings 

Erfahrungen und Probleme bei der Anwendung des Blei-
berechts (IMK-Beschluss; §§ 104a, 104b AufenthG) 
Dorothea Koller, Leiterin des Amtes für Öffentliche Ordnung 
der Landeshauptstadt Stuttgart 
Ingo Moldenhauer, Leiter der Ausländerbehörde der Stadt 
Dortmund 

Auswirkungen des Dublin-Systems (Asylverfahren an den 
Grenzen und innerstaatlicher Rechtsschutz) 
Dr. Constantin Hruschka, UNHCR, Nürnberg 
Karl Kopp, Pro Asyl 

18.30 Uhr 
Abendessen 

19.30 Uhr fakultatives Angebot aus dem Netzwerk Migrati-
onsrecht: 
Refugee Law Clinic Gießen: praxisbezogenes Ausbil-
dungsangebot am Fachbereich Rechtswissenschaft der 
Justus-Liebig-Universität Gießen 
Alexandra Tryjanowski, Universität Gießen 

20.30 Uhr 
Swing-Jazz mit den Hohenheim All-Stars 

Sonntag, 1. Februar 2009 

ab 7.45 Uhr 
Frühstück 

8.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Dr. Franz Brendle 

9.15 Uhr 
Staatsangehörigkeitsrechtliche Behandlung der Zweiten 
Generation in Europa 
Prof. Dr. Gerard-Rene de Groot, Universität Maastricht 

10.30 Uhr 
Kaffeepause 

11.00 Uhr 
Abschaffung des Optionszwangs? 
Podiumsgespräch mit 
Prof. Dr. Uwe Berlit, Richter am Bundesverwaltungsgericht, 
Leipzig 
Gabriele Erpenbeck, Zentralkomitee der deutschen Katholiken 
Prof. Dr. Kay Hailbronner, Universität Konstanz 
Kenan Kolat, Vorsitzender der Türkischen Gemeinde in 
Deutschland 
Sibylle Laurischk, FDP-Bundestagsfraktion 
Michael Schlikker, Justiziar, Bundestagsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen 

12.30 Uhr 
Mittagessen - Tagungsende 

 

Tagungsleitung 
Klaus Barwig 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Dr. Gisbert Brinkmann, Bonn 

Dr. Christoph Schumacher, Berlin 

Zur Teilnahme 
Tagungsbeitrag incl. Pausenkaffee 105,00 € 
Verpflegung  36,00 € 
2 Übernachtungen im EZ (m.Fr.)  100,00 € 
2 Übernachtungen im DZ (m.Fr.)  80,00 € 
Auszubildende, Studierende bis 30 Jahre und Arbeitslose: 
Tagungsbeitrag um 50% ermäßigt 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Referatsassistenz Sabine Ilfrich 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 721; Fax: +49 711 1640 821 
E-Mail: ilfrich@akademie-rs.de 
 
Die Anmeldung zur Tagung erbitten wir schriftlich (Anmelde-
formular, Fax, E-Mail) spätestens bis zum 17. Januar 2009. 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht.  
Die Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie nicht kurz 
nach Anmeldeschluss eine Absage erhalten.  
Bitte kommen Sie nicht unangemeldet zur Tagung!  
Bei Fernbleiben stellen wir die Gesamtkosten in Rechnung. 
Ersatz durch eine andere Person befreit von den Stornoge-
bühren. 

Tagungshaus und Anreise 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 
Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 
 
Das Tagungszentrum liegt in der Nähe der Universität Hohen-
heim. Von Stuttgart Hbf aus erreichbar mit der Stadtbahn 
(U5, U6) bis Möhringen, von dort Stadtbahn (U3) bis Plienin-
gen (Endstation). Bei Anreise mit der S-Bahn aus Richtung 
Süden kann schon in Stuttgart-Vaihingen in die U3 gewech-
selt werden. Von der Endstation sind es noch etwa 300 
Meter – zunächst weiter in Fahrtrichtung, im Kreuzungsbe-
reich (Kreisverkehr) die Hauptstraße überqueren, dann unmit-
telbar rechts in die Paracelsusstraße. AutofahrerInnen, die 
über die Autobahn aus Richtung Ulm oder Karlsruhe anreisen, 
verlassen die Autobahn bei der Ausfahrt „Stuttgart-
Hohenheim“ in Richtung Plieningen (aus Richtung Karlsruhe 
Anreisende: 400 m nach dem Ortsschild "Stuttgart-
Plieningen" scharf links in die Filderhauptstraße abbiegen). 
Sie bleiben auf der Filderhauptstraße durch Plieningen bis 
zum Kreisverkehr an der „Wirtschaft zur Garbe“ mit der Ab-
zweigung „Universität Hohenheim“. Dort scharf rechts in die 
Paracelsusstraße abbiegen. Vom Flughafen Stuttgart zum 
Tagungszentrum benötigen Sie ca. 15 Auto-Minuten. 

 


